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Deckelöffner

Wer hat sich nicht schon geärgert,
wenn sich ein Gurken- oder Kon-
fitürenglas von Hand nicht öffnen
Hess? Mit dem Deckelöffner Jar-
key geht's einfacher: Den Deckel-
rand leicht anheben, damit ein

wenig Luft einströmt, dann lässt
sich der Deckel leicht drehen.
Dieses praktische Hilfsmittel gibt
es im Fachhandel oder in Waren-
häusern. Es kostet etwa Fr. 8.-.
BezzzgsçweZZe: Nezua,
TeZ. 031/992 74 F4

prüf mit 8/94
Wer wurde nicht schon angefragt,
ob eine Zahlung nicht im Last-
schriftenverfahren erledigt wer-
den könne, z.B. von der Kaan-
kenkasse? Das «prüf mit 8/94»
enthält viel Wissenswertes und
praktische Tips im Umgang mit
dieser Art von Zahlungsverkehr.
Weitere Themen: A- und B-Post
im Test, Luftbefeuchter, sexisti-
sehe Werbung und Apfelsorten,
«prä/ zzzzZ S/94» ZeosZeZ Fr. 5.50
mzzzZ zst öez'm KozzsumerzZzzzzzezz-

/orara, TeZ. Of /252 39 14,
erZzäZZZz'c/z.

prüf mit 9/94
Untersucht werden in diesem

«prüf mit» die Colorwaschmittel,
wieviel Energie in den Lebens-
mittein steckt und die Trutenhal-
tung. Weitere Themen: Halogen-
lampen, Spezial-Kopfkissen und
delphinfreundlicher Thon.
BezzzgsçizeZZe zzzzzZ Prez's sze/ze

zzzzZezz Zz'zz&s.

Wer fragt, gewinnt

So heisst eine praktische Bro-
schüre des Konsumentinnenfo-
rums mit den wichtigsten Adres-

sen für Konsumprobleme. Sie ist
im Rahmen einer Jubiläumsak-
tion erhältlich. Wer über Telefon
01/344 31 13 ein Probeabonne-
ment (3 «prüf-mit»-Ausgaben) für
10 Franken bestellt, erhält dieses

Adressbuch als Zugabe.

Fair Trade Schokolade

Nach Kaffee und Honig gibt es

jetzt auch Schokolade mit dem
Max-Havelaar-Gütezeichen.

Dass den Produzenten der
Rohstoffe für die Mascao-Scho-
lcolade Mindestpreise garantiert
werden, die über den Welthan-
delspreisen liegen, ist nichts
Neues, aber nun gibt es auch bei

Coop, Migros und bei Maestrani
Schokoladen mit diesem Signet.
Übrigens: Mascao- Schokolade
gibt es jetzt in vielen Sorten.

Test Sonderheft

Die Stiftung für Konsumenten-
schütz hat eine Einkaufshilfe für
Betten und allem Drum und Dran
zusammengestellt. Das richtige
Bett, eine geeignete Matratze und
ein gutes Deckbett gehören zu den

wichtigsten Voraussetzungen für
einen gesunden Schlaf. Trotzdem
wird der Kauf eines Betts oft
unnötig hinausgeschoben, denn
die richtige Wahl zu treffen, ist
nicht einfach, und da Betten nicht
gerade billig sind, will ein Kauf gut
überlegt sein. Hier hilft die Bro-
schüre «Richtiges Bett - gesunder
Schlaf» weiter. Sie ist für Fr. 11.-
erhältlich bei
SZz'/Zzzzzg /ür
Kbzzszzzzzezzfezzsc/zizte,

Posf/zzc/z, 3000 Berzz 23,
TeZ. 031/371 34 44

A. Vogel -
für den Mann

Ein Gesundheitsbrevier für Män-
ner jeden Alters. Es richtet sich an
diese persönlich und will sie auf
ihre Verantwortung gegenüber
dem eigenen Körper aufmerksam
machen: Wie man mit gesunder
Ernährung etwas gegen den
dicken Bauch tun kann. Prostata-
Probleme von Anfang an ernst
nehmen. Kreuzschmerzen usw.

Jedes Kapitel endet mit einem Rat

von Kräuterdoktor A. Vogel.
Rizedz Brzzzzraer,

A. VögeZ - /ïzr zZezz Mzzzzzz,

VerZßgA. VögeZ,

PZäZscZzezz, 9053 Tezz/ezz,

100 S., Fr. 12.50
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Atemhilfsgeräte

Die kantonalen Lungenligen und
ihre rund 150 Beratungsstellen
vermieten über 35 000 apparative
Atemhilfsgeräte an Lungenkran-
ke. Die wichtigsten Gerätetypen
produzieren Sauerstoff aus der

Umgebungsluft, übernehmen die
Arbeit der erschöpften Atemmus-
kulatur von schwer Lungenkran-
ken oder transportieren Medika-
mente direkt in die Lunge. Neue-
re Gerätetypen sind diejenigen,
die für die Behandlung von re-
spiratorischen Schlafstörungen
(Schnarchen) eingesetzt werden.
Sc/zazezzez-zsc/ze Verez'zzzgzz/zg

gegezz EuöerkzzZose izrzcZ

Ltzzzgezzkrazzk/zezYezz,

EaZkezzpZaZz 9, PosZ/ac/z,
3001 Bern

Solar-Handbuch

Wer sich für Sonnenenergie inter-
essiert, findet in Muntwylers So-
lar-Handbuch über 750 Solaran-
lagen und Komponenten für die

Stromproduktion, das Stromspa-
ren, Windgeneratoren und Klein-
Wasserkraftwerke. Ein besonde-

rer Schwerpunkt ist der Photo-
voltaik mit der Anwendung
«netzunabhängige und netzge-
koppelte Anlagen» gewidmet.
Das Hazz<i&izc/z zsZ zw Er. 7.50
er/zà'ZfZz'c/z Zzez

SoZarcezzZer MzzzzZzayZer,

COOP-Ezzzkaiz/scezzZer

ZzegeZez'-März'Z,

PosZ/ac/z 512,
3052 ZoZZz'Zzo/erz,

7eZ. 031/911 50 63

Gewichtszunahme

Für die Gewichtszunahme ist
nicht die Kohlehydratzufuhr
hauptverantwortlich, sondern in
erster Linie ein übermässiger Fett-
konsum, wie Forschungsarbeiten
am Physiologischen Institut der
Universität Lausanne und Unter-
suchungen am Nestlé For-
schungszentrum ergaben. Mehr
über dieses Problem in
NzzZrz'Zz'o, Nr. 24, grafz's
erZzäZzZz'c/z Zzez NesZZé Sc/zazez'z,

AZzZez'Zzzzzg /zzr EraäZzrimg,
PosZ/ac/z 352, 1800 Veaey

Geschenkideen

Schenken - bei den einen beliebt,
bei den andern verpönt, aber
Freude macht's auf jeden Fall!
Natürlich ist es nicht immer ein-
fach, das Richtige zu finden. Am
leichtesten fällt das jenen, die
«Zeit» verschenken oder selbst
etwas basteln können. Denn wer
freut sich nicht über einen Be-

such, einen gemeinsamen Ausflug
sowie selbstgemachte «Guetsli»
oder eine selbstgeschreinerte
Puppenstube? Auch handge-
strickte Socken sind «in»,
schauen Sie sich nur mal die
währschaften Socken in den Aus-
lagen an. Und wie wär's mit einem

Rezeptbüchlein der Lieblings-
speisen, damit es nicht mehr
heisst: «Grossmutters (resp. Mut-
ters) Hackbraten schmeckt mir
einfach besser.» Nun, wer kein be-

gnadeter Handwerker ist oder
nicht gerne kocht, bäckt usw., hat
es schwieriger. Aber auch ganz

praktische Sachen für die Woh-

nung oder den Haushalt sind oft
willkommen.

Bücher

sind ganz tolle Geschenke. Der
einzige Nachteil: es gibt zu viele!
Und manchmal ist es nicht ge-
rade einfach, den Geschmack des

zu Beschenkenden zu treffen.
Man kann mit einem Buch auch
eine Botschaft überbringen oder
«einen Wink mit dem Zaun-
pfähl». Wem nichts in den Sinn
kommt, besorgt Büchergutschei-
ne und legt seine Fantasie in die

Verpackung.

Auch wer nicht viel Geld ausge-
ben kann, findet Bücher. Der
Heyne Verlag beispielsweise gibt
gebundene, illustrierte «Ge-
schenkbücher» für ca. Fr. 14.-
heraus. «Das kleine Buch» sind
Textsammlungen für Katzenlieb-
haber, Computerfreaks, Gärtner,
Raucher, Radfahrer, Eltern

Etwa zum gleichen Preis

findet man bei der Engelhorn
Bücherei «IUeine Geschichten»
für Gartenfreunde, aus der Schul-
zeit, für Musikfreunde, für Gross-
mütter, aus der Adventszeit. Ähn-
liehe Bücher gibt Engelhorn auch
im Grossdruck heraus.
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Mein, aber fein und etwas teurer
sind die Bücher aus der «Manes-
se Bibliothek der Weltliteratur»,
die in diesem Jahr ihr 50jähriges
Bestehen feiern kann. Wer die

gleiche Qualität sucht und etwas

weniger auslegen will, wählt ein
Taschenbuch der Reihe «Manes-
se im dtv».

Ebenfalls bei dtv sind zwei-
sprachige Taschenbücher erschie-

nen lateinisch, französisch,
englisch, russisch sowie Taschen-
bûcher im Grossdruck.

Bilderbücher für Mnder
gibt es auch in Hülle und Fülle.
Auf meinem Schreibtisch gelan-
det ist das Buch «Hinaus aufs

Land» aus dem Pro Juventute Ver-
lag. Das Leben im Knonaueramt
wird von Conni Stüssi erzählt und
von der Malerin Margret Strub
illustriert. Die Bilder mit vielen
Details bringen das Leben auf
dem Land näher und laden zum
Erzählen ein. Das Buch kostet ca.

Für Jugendliche interessant
ist der ebenfalls vom Pro Juven-
tute Verlag herausgegebene Pe-

stalozzi-Kalender, der sich von
einem biederen Büchlein zu
einem bunten Ringheft mit vielen
verschiedenen aktuellen Beiträ-

gen - von Comics über Bücher-
Tips, Glossen, Ernährung und
Fotowettbewerb - gemausert hat.
Der Pestalozzi-Kalender kostet
Fr. 19.80.

Wer Wandkalender ver-
schenken (und etwas Gutes tun)
will, sollte sich die Kalender von
38

Helvetas und Unicef ansehen -
die Fotos sind wunderschön. Sie

kosten zwischen 30 und 40 Fr.

Natürlich macht man auch
mit einem Zeitschriften-Abonne-
ment Freude, und das erst noch
ein ganzes Jahr - für eine ältere
Person passt die Zeitlupe -, und
da sie nicht mehr in allen Zügen
aufliegt und immer gute Beiträge
über die Schweiz bringt die Revue
Schweiz (in der Schweiz Fr. 59.-/
Jahr). In Buchhandlungen erhält-
lieh oder über Tel. 065/23 16 33.

Für Kunstinteressierte eig-
nen sich die Kunstführer der
Schweizerischen Gesellschaft für
Kunstgeschichte. Neu erschienen
sind: Die Burgen von Bellinzona,
Die Stadt Bern, L'Hospice du
Grand-St. Bernard, Schloss Ober-
hofen am Thunersee, La collec-
tion du Musée des Beaux-Arts,
Lausanne. Diese kleinen aber aus-
führlichen Kunstführer kosten
um die zehn Franken und sind im
Buchhandel erhältlich oder bei
der Schweizerischen Gesellschaft
für Kunstgeschichte, Telefon
031/301 42 81.

Wer Bücher schenken will,
nimmt sich am besten einen hal-
ben oder gar einen ganzen Tag
Zeit - und stöbert in einer Buch-
handlung.

Adventskalender
Adventskalender stammen aus
dem 19. Jahrhundert, ihnen hat
das Kindermuseum Baden eine

Sonderausstellung gewidmet, die
bis am 29. Januar 1995 dauert. Ge-
druckte Adventskalender sind
Produkte unseres Jahrhunderts.
Die ersten kamen aus Deutsch-
land, in der Schweiz werden erst
seit 1930 Adventskalender produ-
ziert. Zu sehen sind rund 200

Adventskalender, die ja eigentlich
zu den Verbrauchsgütern gehören
und nach erfüllter Aufgabe ins

Altpapier wandern. Allen, die

auch schon jeden Tag erwar-
tungsvoll ein Türchen geöffnet ha-

ben, wird diese Ausstellung be-

stimmt gefallen.
Kz'zzcZermzzseum BazZezz,

ÖZraz'zzsfr. 29, Aüz/ze Ba/zzz/zo/,

5401 Bade/z, feZ. 056/221 444,
geö/jfzzeZ Mz izzzcZ Sa 14-17 U/zr,

So 10-17 LTzr, Fw/zrizzzgezz sz'zzzZ

cZz'e gazzze Wöc/ze ztac/z

VoranzzzeZdizzzg zzzögZzc/z.

Fotokalender 1994
Weisheit der Bibel

Schon fast Tradition ist der Foto-
kalender von Christian Keller mit
den wunderschönen besinnli-
chen Fotos und Texten aus der Bi-
bei. Im Jahr 1995 ist er dem Was-

ser gewidmet. «Ohne Wasser gä-
be und gibt es kein Leben. Wir
selbst bestehen zu einem grossen
Teil aus Wasser. Wir sind von Was-

ser umgeben. Über uns, unter uns,
neben uns und in uns drinnen ist
Wasser. Man müsste mit geschlos-
senen Augen lange darüber nach-

denken, um dieses Geheimnis zu
verstehen.» Vielleicht helfen die

schönen Bilder von Christian Kel-
1er, diesem Geheimnis auf die

Spur zu kommen.
Der /GzZezzder ZeosZeZ fr. 35.-
pZzzs PorZo zzzzcZ z'sZ erZzäZZZz'c/z 5ez

C/zrzsZz'azz KeZZer, GZärzzz'sc/z-

sZrasse 43, 8135 Lnzzgzzazz,

feZ. 01/71313 26
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Gold und Silber aus
dem alten China

Eine Ausstellung, die einen wun-
derschönen Einblick in die her-
vorragende chinesische Gold-
und Silberschmiedekunst gibt, ist
bis am 12. März 1995 im Museum
Rietberg zu sehen. Die 320 Expo-
nate stammen aus der Sammlung
Pierre Uldry und reichen von Ge-

genständen aus dem extravagan-
ten Haushalt des Kaisers Qian-
long (1736-1797) zurück zum
goldenen Gewand- und Waffen-
schmuck des 8. und 7. vorchrist-
liehen Jahrhunderts.
Mzzsezzm Rz'eZöerg, Ga&ZersZr. 75,

8002 ZürzcZz, Ö/)fmz«gs,zezZerz

Dz. fcz's So 70-77 D/zr,

ö/jfezzZZz'c/ze FüZzrang So 77 (7/zr,

Do. 72.75 t/Zzr FZz/zrzzzzg mz'Z

c/zz'neszsc/zem /müz'ss,
EeZ. 07/202 45 28

Persische Bildteppiche
erzählen Geschichten

Im Museum für Völkerkunde in
Basel sind bis Ende März 1995

persische Bildteppiche zu sehen.

Wer mehr über das reichhaltige
Rahmenprogramm mit Führun-
gen, Vorträgen und Erzählungen
sowie den Öffnungszeiten des

Teehauses wissen will, wendet
sich an
Mzzsezzm /wr VöZZzerfezzzzcZe,

AugizsZzzzergasse 2, 4007 BzzseZ,

TeZ. 067/266 55 00,
Ö/y«iz«gszez'Zezz Dz'-Szz 70-72,
74-77 DZzr, So 70-77 D/zr

Tragendes Eckstück in Tigergestalt vermutlich für ein Tischbein aus der Zhou-
Dynastie (ca. 1100—256 v. Chr.)

RerZflZzZz'ozz: Marz'rzzzzza GZrzuser

Dieser Knüpfteppich mit der
Abbildung eines Qajaren-Prinzen und

einer -Prinzessin stammt aus dem Iran

(frühes 19. Jahrhundert).
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